
18undessozialgericht

'Azo; ; BK5816? Im Namen des Volkes

Urteil

in dem Rechtsstreit

Zugestcllt am
20„ Dez„ 1968 Kläger und Revisionskläger,

Reg„—Obersekretär g e g e n
Schriftführer

Beklagte und Revisionsbeklagte9

50 . „._

Der 5: Senat des Bundessozialgerichts hat ohne münd—

liche Verhandlung am 16° Oktober 1968 durch

Senatspräsident Dr° L a n g k e i t

— Vorsitzender —Ü
Bundesrichter 8 pi e l m e y e r und

Bundesrichter Schroeder — Printzen„

Bundessozialrichter Dr° S c h u p p und

Bundessozialrichter Z 0 l l e n k o p f

für Recht erkannt:

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des Schles—

wig—Holsteinischen Landessozialgerichts vom 253 Mai

1965 wird zurückgewiesen„

Außergerichtliche Kosten des Revisionsverfahrens

sind nicht zu erstatten„
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Die Beteiligten streiten darüber, ob der klagende Rechts—

anwalt und Notar für die bei ihm beschäftigte beigelade—

ne Angestellte hinsichtlich ihrer Tätig—

keit als Auflassungsbevollmächtigte Beiträge zur Sozial-

versicherung zahlenfmußo

Die Beigeladene tritt nach Grundstücksverkäufen9
die der Kläger beurkundet hat, grundsätzlich dann, wenn

die Auflassung im Kaufvertrag noch nicht selbst erklärt

worden ist, als Auflassungsbevollmächtigte der Vertrags-

parteien auf° Der Kläger pflegt eine Entschädigung für

die Auflassungsbevollmächtigte in Höhe der Hälfte der

Gebühr‚ die er für die Beurkundung der Auflassung er-

hebt, den Vertragsparteien in Rechnung zu stellen° Die

Beteiligten werden vorher nicht danach gefragt:; ob sie

mit dieser Regelung einverstanden sind° Nach Eingang der

Liquidation zahlt der Kläger die für die Beigeladene

Röhling in Rechnung gestellte "Entschädigung" an diese

aus°

Bei einer Betriebsprüfung der beklagten Ersatzkasse wurde

festgestellt‚ daß die Auflassungsentschädigungen der

Beigeladenen nicht in der Gehaltskarte vermerkt waren„
Der Kläger wurde daraufhin zur Nachzahlung von Bei—

trägen zur Sozialversicherung bezüglich der Beigelade—

nen für die Zeit vom lo Januar 1960 bis 519 0ktdber l962

herangezogen;

Widerspruch und Klage blieben ohne Erfolg„ Die Berufung

des Klägers wurde zurückgewiesen (Urteil vom 25„ Mai

1965): Das Landessozialgericht hat die Auffassung ver—
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treten, bei den "Gebühren", die der Kläger für die
Beigeladene den Vertragsparteien in Rechnung gestellt

habe, handele es sich um "Entgelt" i„S° von 5 160 Abs° l

der Reichsversicherungsordnung (RVG)° Ihre Tätigkeit auf

Grund der Bevollmächtigung sei nur im Rahmen ihres Beschäf—

tigungsverhältnisses beim Kläger zu verstehen° Die Ver—

tragsparteien erteilten die Auflassungsvollmacht an die

Beigeladene nur deshalb, weil sie Angestellte des beur—

kundenden Notars und deshalb vertrauenswürdig sei° Ohne

dieses Angestelltenverhältnis würde ihr die Auflassungs-

vollmacht nicht erteilt werden° Es bestehe ein innerer

Zusammenhang zwischen ihrer Tätigkeit als Auflassungs—

bevollmächtigte und dem Beschäftigungsverhältnis beim

Kläger° Die von der Beigeladenen ausgeübte Tätigkeit

stelle aus den gleichen Gründen keine Nebenbeschäftigung

dar°

Gegen dieses Urteil legte der Kläger die — zugelassene -
Revision ein mit dem Antrag‚

unter Aufhebung der angefochtenen Entscheidung

der Klage stattzugeben„

Zur Begründung führte er aus, die Beigeladene leiste

die Geschäftsbesorgung der Auflassung für andere als

den Notar, diese seien die Auftraggeber° Auf den inne-

ren Zusammenhang zwischen Haupt- und Nebenbeschäftigung

komme es nicht an° Für derartige, noch dazu von Dritten

Vausgehende Aufträge könne er nicht in Anspruch genommen
werdeno Die Handhabung der Finanzgerichte habe für die

Frage der Abzüge zur Sozialversicherung keine Bedeutung°

Die Beklagte hat beantragt,

die Revision zurückzuweiseno

Sie hält das Urteil für zutreffend° Die beigeladene

Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen

versicherung hat sich dem Antrag und der Ansicht der

_ 4 _JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


_ 4 _

Beklagten angeschlossen„ Die beigeladene Bundesversiche-

rungsanstalt für Angestellte hat ebenfalls die Auffassung

der Beklagten und des angefochtenen Urteils geteilto

II

Die Revision ist nicht begründet° Mit Recht haben die
Vorinstanzen die Auflassungsvergütung, die die Beigeladene

erhält, als beitragspflichtiges Entgelt an-

gesehen; denn ihre Tätigkeit Vollzieht sich im Rahmen

eines einheitlichen abhängigen Beschäftigungsverhält—

nisses zum Klägero

Zwar ist es rechtlich möglich; daß dieselbe Person für

denselben Unternehmer als abhängiger Arbeitnehmer und

daneben selbständig tätig wird (vgl° BSG 20, 69 7 )° Nach
der ständigen Rechtsprechung des Senats ist wesentliches

Merkmal für das Vorliegen eines abhängigen Beschäftigungs—

verhältnisses die persönliche Abhängigkeit (vgl° BSG aaO

S„ 8 mit zahlreichen weiteren Nachweisen)o Diese äußert

sich vornehmlich in der Eingliederung des Arbeitenden in

einen Betrieb, womit in aller Regel das Direktionsrecht

des Arbeitgebers verbunden isto Maßgebliches Kennzeichen

für die Leistung abhängiger Arbeit ist mithin, daß der

Dienstnehmer seine Tätigkeit nicht selbst bestimmen kann„

sondern einem "Zeit, Dauer‚ Ort und Art der Ausführung"

umfassenden Weisungsrecht unterliegt (BSG aaO unter Hin-

weis auf BSG 15, 2019 202 und BGHZ 10, 190)° Dabei kann

die Weisungsgebundenheit — was die Ausführung der Arbeit

anbetrifft - stark eingeschränkt sein (BSG 16‚ 295 mit
weiteren Nachweisen)° So hat der Senat in seinem Urteil

vom 290 August 1965 (BSG 20‚ 6 ff) entschieden„ daß dann"

wenn ein Golfclub gegen feste monatliche Vergütung einen
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Golflehrer beschäftigt, der verpflichtet ist, sich während
der Tagesstunden auf dem Gelände des Clubs bereitzuhalten,

um den Mitgliedern des Clubs Golfunterricht zu einem vom

Club festgesetzten Honorar zu erteilen, sonst aber keinen

Golfunterricht erteilen darf, ein einheitliches abhängiges

Beschäftigungsverhältnis vorliegto Dem stehe nicht entgegen,

daß der Golflehrer die Vergütung für seine Lehrtätigkeit von
Golfschülern erhalte° Das Honorar für die Lehrstunden sei

Entgelt i‚S° des Sozialversicherungsrechts°

Im vorliegenden Fall lassen die Gesamtumstände erkennen, daß

das Arbeitsverhältnis der beigeladenen die

Voraussetzung zur Erlangung der in Rede stehenden Einkünfte

bildet° Die Tätigkeit der Auflassungsbevollmächtigten voll—

zieht sich im Rahmen dieses Angestelltenverhältnisseso Nach

den Feststellungen des Berufungsgerichts erteilen die Ver-

tragsparteien die Auflassungsvollmacht an die Angestellte

des bcurkundenden Notars nur deshalb, weil sie ihm auch in-

soweit vertrauen, daß die erforderlichen Rechtshandlungen

in dieser Weise am zweckmäßigsten erledigt werden° Ohne ihr

Angestelltenverhältnis würden der Beigeladenen mithin keine

Auflassungsvollmachten erteilt worden sein° Sie erledigt.

die Auflassungsformalitäten (Gang zum Grundbuchamt etc„)

so, wie es der Geschäftsgang im Notariat gerade erfordert,

und wann dieses der Fall ist, bestimmt der klagende Notar
und nicht die Beigeladene° Die vom Notar als Auflassungs—

bevollmächtigte vorgeschlagene Angestellte kann sich auch
nicht dieser Bevollmächtigung entziehen, da sie wegen ihres

Beschäftigungsverhältnisses zu ihm verpflichtet ist, diese

Bevollmächtigung anzunehmen° Für Klienten eines anderen

Notars tritt sie nicht — zumindest nicht ohne Zustimmung

des Klägers — als AuflassungsbeVollmächtigte auf, Sie ist

mithin nur im Dienst des Klägers tätig und auf seinen Klien—

tenkreis angewiesen sowie der Ordnung des Notarbetriebes unter—

worfen° Schließlich erhebt der Kläger von den Auflassungs—

parteien Gebühren wegen Inanspruchnahme einer Auflassungs—
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bevollm'a'chtigten° Daß er sie in voller-Höhe an die Beige-
ladene „

weitergibt‚ nimmt ihnen nicht den Charakter des

Arbeitsentgelts‚ das im Rahmen des zwischen diesen bestehen-

den Beschäftigungsverhältnisses gewährt wird° Selbst wenn die
Auflassungsbeteiligten die Gebühr wegen InanspruChnahme einer

Auflassungsbevollmächtigten unmittelbar an—diese zahlen wür-

den, könnte eine solche Zahlungsweise nichts daran ändern„

daß diese “Entschädigung" Ausfluß des Beschäftigungsverhält—
nisses der Beigeladenen „ bei dem Kläger ist (vgl° BSG 20‚
6, 8 unten mit weiteren Nachweisen)obeensowenig ist erheb—

lich, daß der in Gestalt von "Entschädigungen9 der Beige-

ladenen zufließende Teil des Arbeitsentgelts der Höhe

nach nicht fest vereinbart ist, sondern sich nach der tat—
sächlichen Inanspruchnahme riChtetef”*‚.'

Die-Auffassung, daß sich die Tätigkeit der Beigeladenen „
als Auflassungsbevollmächtigten im Rahmen ihres versiche—

rungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisses beim_Kläger
.

bewegt und die ihr zugeflossenen "Ehtschädigungen" zum bei—

tragspflichtigen Entgelt gehören, wird auch durch die Tat-

sache gestützt, daß die Finanzbehörden die Einkünfte als

lohnsteuerpflichtig behandean-Wenn auch die Träger der

' Sozialversicherung — insbesondere die Krankenkassen als Ein—

zugstellen — bei ihren Entscheidungen über die Beitrags-

pflicht die materiell-rechtliche Vorfrage der Lohnsteuer-

pflicht von Bezügen verantwortlich selbst zu prüfen haben,

so kommt doch der Beurteilung der Lohnsteuerpflicht infolge

der Transmissionswirkung des Gemeinsamen Erlasses des Reichs«

ministers der Finanzen und des Reichsarbeitsministers über

weitere Vereinfachung des Lohnabzugs vom 10° September 1944

(Gem°Erl°‚ AN 281)‚ dessen ununterbrochene Rechtswirksamkeit

der Senat in ständiger Rechtsprechung bejaht hat (vgl° BSG
24, 72 ff mit weiteren Nachweisen sowie neuerdings Urteil

vom ll° Juli 1967 — 5 RK 1/64 —), eine starke Indizwirkung

zu (vgl„ u„a° BSG }, 50‚ 40; 163 289, 295)„ In seinem Urteil

vom 9° Dezember 1954 — IV 46/54 U — (BStBlOIII 1955‚ 55) hat

der Bundesfinanzhof die Lohnsteuerpflicht der Auflassungsi
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gebühren festgestellt, die den Notariatsangestellten neben

ihrem vom Notar gewährten Gehalt zufließeno

Die Tätigkeit der Beigeladenen ' als Auflassungsbevoll-
_

} mächtigte ist auch nicht„ wie der Kläger meint, nach 5 4 Abs° 1
Nro'5 des Angestelltenversicherungsgesetzes versicherungsfrei°
Wie die beigeladene Bundesversicherungsanstalt für Angestellte

zutreffend hervorgehoben hat, erfaßt die Versicherungspflicht

zur Angestelltenversicherung nach dem klaren Wortlaut der ge—

nannten Bestimmung nur eine Nebenbeschäftigung‚ die neben einer

regelmäßigen9 die Versicherung3pflicht begründenden Beschäfti—

ladene R° ist aber im Rahmen eines auch ihre Tätigkeit als Auf—

lassungsbevollmächtigte umfassenden Beschäftigungsverhältnisses

bei demselben Arbeitgeber tätig° VGrsicherungsfreiheit in der

Krankenversicherung liegt aus den gleichen Gründen nicht vor;

die hier einschlägige Vorschrift (% 168 Abs° 1 Nr‚ 1 BVD)

entspricht 5 4 Abs° l Nr° 5 AVG° Demna0h mußte die Revision

des Klägers zurückgewiesen werden°

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 193 des Sozialgerichts—

gesetzeso
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